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Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SF Gmund-Dürnbach II : TSV Schongau 1863 
Samstag, 02.12.2023, 10:00 Uhr

Prill tütet den Sieg für den TSV Schongau 1863 ein

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Schongau 1863 im Spiel der Jugend 19 Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Süd) bei der SF Gmund-Dürnbach II fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere Henry Prill, der seine Partien allesamt gewann. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Henry Prill, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für
das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Probst / von Preysing, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Riedl /
Geisenberger verloren. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Maximilian Riedl bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Simon Geisenberger. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Henry Prill war für Sebastian von Preysing schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 0:3. Enttäuscht
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ludwig Riedl war Kilian Probst, obwohl er alles gegeben
hatte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Lange umkämpft war im Anschluss die Partie
zwischen Sebastian von Preysing und Julian Leier, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
von Preysing seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Kilian Probst, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Henry Prill verlor. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Gastteam vorzeitig fest. Nicht einen Satzgewinn überließ Maximilian Riedl seinem Gegner Julian
Leier beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Sebastian von Preysing beim
11:8, 11:9, 12:10 gegen Ludwig Riedl. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Henry Prill wurden daraufhin Maximilian Riedl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7.
Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte wiederum Kilian Probst beim 11:1, 9:11, 9:11, 11:4, 11:4 gegen
Simon Geisenberger, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 10:8 (Probst) und 11:6 (Geisenberger). Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die SF Gmund-Dürnbach II nun ein Punktekonto von 5:9 Punkten auf,
während der TSV Schongau 1863 vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2023 gegen den SC
Burgrain ansteht, 12:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SF Gmund-Dürnbach II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.12.2023 gegen den TSV 1898 Penzberg.

 Statistik:
 SF Gmund-Dürnbach II

Doppel: Probst / von Preysing 0:1 
Einzel: K. Probst 1:2, S. Preysing 1:2, M. Riedl 1:2 

 TSV Schongau 1863
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Doppel: Riedl / Geisenberger 1:0 
Einzel: H. Prill 3:0, L. Riedl 1:1, S. Geisenberger 1:1, J. Leier 1:1


